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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Ihr Bürgermeister: 

Wie immer vor Weihnachten möchten wir Sie, liebe GemeindebürgerInnen 

auch heuer wieder über wichtige Aktivitäten in unserer Gemeinde informieren. 

  

Die neue Wohnhausanlage in der Schönabrunnerstraße konnte ihrer 

Bestimmung übergeben werden. Ich wünsche allen Mietern, dass sie sich in 

ihrem neuen Heim auch wirklich wohl fühlen. Ich denke, dass das gesamte 

Ensemble gelungen ist. 

Wie Sie aus den Medien sicher entnommen haben, wurde in Potzneusiedl ein Containerdorf für 

Flüchtlinge errichtet. Da wir seitens der Gemeinde keine Unterbringungsmöglichkeit für Flüchtlinge 

haben, hat sich dankenswerterweise eine Gruppe bei uns gebildet, die diese Menschen in 

Potzneusiedl unterstützt. Ich möchte mich bei den Organisatoren recht herzlich bedanken und 

ersuche Sie, werte GemeindebürgerInnen diese, jeder natürlich nach seinen Möglichkeiten, zu 

unterstützen. 

  

Unser wichtigstes bauliches Projekt ist momentan der Hochwasserschutz in Deutsch Haslau, der vor 

der Fertigstellung steht. Wir hoffen dadurch für etwaige zukünftige Hochwasser gerüstet zu sein. 

  

Es freut mich, dass unsere Gemeinde für den Projektmarathon der NÖ Landjugend vorgeschlagen 

wurde. Das Ergebnis kann sich sehen lassen, die Gestaltung und Bepflanzung des Platzes um die 

neue Weinpresse in der Kellergasse ist gelungen. Gratulation an die NÖ Landjugend Bezirk 

Bruck/Leitha, deren neuer Leitung einige engagierte junge Menschen unserer Gemeinde angehören. 

  

Für das Jahr 2016 haben wir beschlossen an dem Projekt „Gesunde Gemeinde“ mitzumachen. Ich 

ersuche Sie jetzt schon an den gesundheitsfördernden Veranstaltungen, Projekten und Aktionen 

teilzunehmen und aktiv mitzuarbeiten. 

  

Abschließend möchte ich mich wieder bei allen Vereinen und Organisationen für ihre Aktivitäten in 

unseren drei Orten über das ganze Jahr hindurch bedanken. Nur so ist es möglich ein reges und 

aktives Dorfleben zu erhalten. 

  

  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien noch einige besinnliche Tage im Advent, ein frohes 

Weihnachtsfest und viel Glück und Erfolg für 2016. 
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Aus unserer Gemeinde 

Übergabefeier der neuen Wohnhausanlage 

Am 15.10.2015 wurde die neue Wohnhausanlage in 

der Schönabrunnerstraße feierlich durch 

Landeshauptmann-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka und 

BR a.D. Dir. Walter Mayr eröffnet. Nach der 

Besichtigung der neuen Wohnungen bekamen die 

Mieter ihren Wohnungsschlüssel überreicht. Im 

Anschluss wurde das neue Gebäude durch Diakon 

Johannes Hantig gesegnet. Danach ging es weiter mit 

der Feierlichkeit die bedingt durch das regnerische 

Wetter in die Sportplatzkantine verlegt wurde. Die 

musikalische Umrahmung erfolgte durch „Die jungen 

Musiksterne“. 

Im Bild: DI Karl Brodl, BM Manfred Schauffler, BM Ing. Helmut Kozian, LHStv. Mag. Wolfgang Sobotka, Bgm Johann Köck, Johannes Karner, 

Dir. Walter Mayer. 

Prellenkirchen „hilft“ 

Was wir schon organisieren konnten:  
 

Die „Willkommens Säckchen“ wurden in Kooperation mit der Gemeinde und der Volksschule Prellenkirchen 

gestaltet und befüllt, von den Helfern verpackt und von Familien an die Bewohner übergeben. 

Die Planung gemeinsamer Aktivitäten (Einkaufen, Wandertag auf den Spitzerberg, Besuch eines 

Weihnachtsmarktes) ist voll im Gange. 

Koordination und Durchführung der Arzt- und Krankenhaustransporte 

Jeden Donnerstag wird von 15:30-17:30 ein Kinderprogramm geboten – je nach Aktivität im Dorf oder in der 

Kreativwerkstatt Prellenkirchen. Jedes Kind ist herzlich willkommen mitzumachen.  

Das Spendenlager ist  jeden Donnerstag von 18-19 Uhr geöffnet. Zu dieser Zeit wird auch sortiert -  jede 

helfende Hand ist gerne willkommen. (Windinfozentrum, Deutsch Altenburgerstrasse 11) 

Bereits bereitgestellt wurden Regenschirme, Waschmittel, 10 Fahrräder und schon über 30 Matratzen. 
 

Wo wir Ihre Hilfe brauchen: 
 

Regelmäßiger Deutsch Unterricht: Man muss kein Lehrer sein, jeder kann etwas beitragen!   

Arztbesuche: Eine persönliche Begleitung ist sehr hilfreich solange die Menschen noch nicht Deutsch sprechen. 

Eine Person die gut organisieren kann zur Unterstützung des Teams. 

Kinderprogramme jeder Art: Musik, Spielen, Basteln, Vorlesen … 

Vermittlung von Brauchtum und Kultur der Region. 

Benötigt werden: (Bitte keine Sommersachen(!), da der Platz begrenzt ist.) 

Dringend: Feste Schuhe (von Baby bis Erwachsene), Wintergewand, 

Liebe MitbürgerInnen! Liebe HelferInnen! 

 

Seit 11.11. 2015 wohnen 80 Flüchtlinge im Containerdorf in der ehemaligen 

Wir sind mittlerweile 100 Helfer die zwar schon einiges geschafft, aber auch noch viele große Aufgaben lösen wollen! 

Wer gerne aktuelle Infos möchte bitte ein Mail an: 

prellenkirchenhilft@gmx.at schicken oder unserer Gruppe auf 

Facebook Prellenkirchen hilft beitreten.  

Danke für Euren Einsatz und Eure Hilfsbereitschaft! Das Team 

„Prellenkirchen hilft“  

Raststation Potzneusiedl. Es sind viele Familien dort, 29 Kinder und  51 Erwachsene. Die Arbeitsgruppe 

„Prellenkirchen hilft“ engagiert sich bei der Integration dieser Menschen und steht  natürlich der einheimischen 

Bevölkerung, wenn Hilfe benötigt wird zur Verfügung. 

Socken, Unterwäsche (neu) (von Baby bis Erwachsene), 

Kinderspielzeug, Fahrradhelme (kein Kriegsspielzeug),  

mailto:prellenkirchenhilft@gmx.at
mailto:prellenkirchenhilft@gmx.at
mailto:prellenkirchenhilft@gmx.at
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Aus unserer Gemeinde 

          

Wenn auch die Landwirtschaft sich nach Regen 

sehnte, für unser Freibad konnte der Sommer 2015 

nicht besser sein! Anhaltende Temperaturen jenseits 

der 30 Grad, verursachten im Prellenkirchener Bad 

einen Besucheransturm und so erreichten wir mit ca. 

50.000 Badegästen ein absolutes Rekordjahr.   

Besonders bei unseren slowakischen Nachbarn erfreut 

sich das Erlebnisbad Prellenkirchen großer Beliebtheit 

und so konnten wir erstmalig Einnahmen und 

Ausgaben für das Bad relativ ausgeglichen  halten. 

Unser Dank gilt wie bereits in der vergangenen Saison 

dem Pächter der Kantine, Herrn  Gerhard Meixner  und  

Badesaison 2015 

Geschafft: 100 Prozent Erneuerbarer 

Strom aus Niederösterreich 

Bezirk Bruck an der Leitha: 510 Photovoltaikanlagen, 

145 Windräder, 5 Biomasse- und 5 

Kleinwasserkraftwerke erzeugen sauberen Strom für 

160.000 Haushalte. 

Die Zukunft unserer Energieversorgung liegt in 

Erneuerbaren Energien: Wasser, Photovoltaik, 

Windkraft und Biomasse helfen uns, sauberen und 

nachhaltigen Strom zu produzieren und gleichzeitig 

das Klima zu schützen. Niederösterreich hat sich 

deshalb vorgenommen bis Ende 2015 100 Prozent 

seines Strombedarfs aus Erneuerbaren Energien zu 

decken und dieses ambitionierte Ziel auch erreicht. Mit 

den bisher installierten Kraftwerken können wir in 

Niederösterreich 100 Prozent der in einem Jahr 

benötigten elektrischen Energie erneuerbar erzeugen. 

Mit dem Erreichen dieses Zieles kann Niederösterreich 

seinen Strombedarf aus erneuerbaren Energieträgern 

erzeugen und ist zu einer Modellregion geworden.   

Strom wird in Zukunft noch mehr an Bedeutung 

gewinnen und fossile Energieträger verdrängen. Jedes 

weitere Prozent drängt die Atomkraft, Öl und Gas 

weiter zurück und erhöht die Wertschöpfung in unserer 

Region. Bleiben wir in der Gemeinde aktiv und helfen 

wir mit. Jeder von uns kann aktiv werden, vom 

Austauschen ineffizienter Glühlampen oder 

Haushaltsgeräte bis zum Vermeiden des Standby-

Verbrauchs ist alles möglich. Wer möchte kann auch 

selber Strom produzieren: Photovoltaik-Anlagen 

wandeln die Sonnenenergie direkt in elektrischen 

Strom um. 

seinem Team,  welche unsere Gäste kulinarisch 

verwöhnten.   

Da ab Jänner 2016 die Umsatzsteuer bei den 

Bädern von 10 % auf 13 % erhöht wird, werden 

auch die Eintrittspreise ab der Saison 2016 

dementsprechend angepasst. 

Hochwasserschutz kurz vor der 

Fertigstellung 
 

Die Hochwasserschutzmaßnahmen in Deutsch Haslau 

stehen kurz vor dem Abschluss. Am Montag den 

23.11.2015 stattete Landesrat Dr. Stephan Pernkopf 

einen Besuch beim Hochwasserschutz Deutsch Haslau 

ab und überzeugte sich vom Baufortschritt. 

Da Deutsch Haslau in der Vergangenheit immer wieder 

durch diverse Hochwasser zu leiden hatte, wurde das 

Projekt „Hochwasserschutz“ von der Gemeinde, dem 

Bund, dem Land NÖ und dem Leitha-Wasserverband 

gestartet. Insgesamt wurden 20.000 Kubikmeter 

Erdreich abgetragen und 8.000 Kubikmeter auf den 

Damm aufgeschüttet. Eine leistungsfähige Pumpe wird 

übermäßige Oberflächenwässer über den Damm in die 

Leitha heben. Die Kosten von 1,5 Millionen Euro werden 

aufgeteilt zwischen dem Bund (1 Million), dem Land NÖ 

(142.000 Euro), dem Leitha-Wasserverband (230.000 

Euro) und der Gemeinde (128.000 Euro). Somit ist 

Deutsch Haslau für etwaige zukünftige Hochwasser 

bestens gerüstet.  

Ortsvorsteher Walter Bayer, Norbert Knopf (Land NÖ), Obmann des Leitha-

Wasserverbandes Bgm Gerhard David, Bgm Johann Köck, LR Dr. Stephan 

Pernkopf, Bundesrat Gerhard Schödinger und Bezirkshauptmann Dr. Peter 

Suchanek. 
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Aus unserer Gemeinde 

Projektmarathon der Landjugend NÖ 

„Weinpresse – Egal ob roter oder weißer Wein, 

jeder schmeckt auf diesem Platzerl fein.“ 
Dies war der Projektname der Landjugend für den 

Projektmarathon in Prellenkirchen. Die Jugendgruppe 

bekam am Gemeindeamt ihre Aufgabe überreicht und 

startete gleich los. Die Aufgabe bestand darin,  den Platz 

für die Weinpresse in der Kellergasse während eines 

Wochenendes zu gestalten. Die Jugend legte 

Blumenbeete an  und pflanzte einen Baum, weiters 

fertigte sie aus einem Baumstamm einen Fahrradständer 

und stellte eine Sitzbank auf. Bei der Präsentation des 

äußerst erfolgreich abgeschlossenen Projektes, gab es 

Kaffee und Kuchen sowie Traubensaft und Weine aus der 

Region. Zur Überraschung aller schlossen sich 12 

Jugendliche aus verschiedenen Gemeinden zusammen 

und musizierten für das Publikum. 

Frühstück der Bäuerinnen 

Am 03. Oktober fand im Arkadenhof der Familie Bayer 

in Deutsch Haslau ein „nachhaltiges Frühstück“ mit 

einem regionalen Bäuerinnenmarkt statt. Die Idee 

dahinter: Wer Lebensmittel einkauft, trägt auch die 

Verantwortung darüber, welche Art von Landwirtschaft 

Zukunft hat. Die Bäuerinnen konnten der Gesellschaft 

glaubwürdig den Wert qualitativ hochwertiger 

Lebensmittel aus der Region näher bringen. 

VzBgm Heinz Gratzer stellte am Vorabend das 

Projekt der Landjugend vor. 

Generalversammlung 

der Landjugend Bruck an der Leitha 

Mitte Oktober fand die Generalversammlung der 

Landjugend des Bezirks Bruck an der Leitha statt. 

Hauptthema waren die Neuwahlen der Funktionen. 

Laura Mitterer aus Prellenkirchen wurde als 

Bezirksleiterin gewählt und ist weiterhin als 

Bildungsreferentin, ihre Schwester Vanessa 

Mitterer als Pressereferentin und Alexander Raser 

als Agrarkreisleiter Stv. tätig. 

Wir wünschen ihnen alles Gute für ihre Tätigkeiten.  
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Wissenswertes 

Bezirk Bruck an der Leitha wird größer 

Die Pläne für die Auflösung des Bezirks Wien-Umgebung sind 

unter Dach und Fach. Der Landtag hat den entsprechenden 

Beschluss Ende September gefasst. Unmittelbar danach 

wurde auch der Regierungsbeschluss für die Aufteilung der 

betroffenen Gemeinden gefällt. Der Brucker Bezirk wird ab 

01.01.2017 um 13 Gemeinden wachsen. Somit wird der 

gesamte Gerichtsbezirk Schwechat in den Brucker Bezirk 

eingegliedert. Statt der jetzt knapp 44.000 Einwohner wird der 

Bezirk dann rund 95.000 Einwohner zählen und damit schon 

zu den größten Bezirken des Landes gehören.  

Die Firma Schauerhuber 

(Papierabfuhr) nimmt, nachdem sie 

jetzt ein Jahr Erfahrung gesammelt 

hat, eine Veränderung des 

Wochentages der Papierabfuhr (nur 

8-wöchige Tonne betreffend) vor. 

Damit erwartet sie sich eine bessere 

und gleichmäßigere Auslastung des 

Sammelfahrzeugs. 

In Prellenkirchen verschiebt sich 

daher ab 2016 der Abfuhrtag der 8-

wöchigen Altpapiertonne von 

Donnerstag auf Montag und wird nicht 

mehr gleichzeitig mit dem Restmüll 

abgeholt. 

GABL 

Kleine Geschichten rund um Weihnachten 
Kaum eine andere Kindheitserinnerung begleitet die Menschen so stark in ihrem 

weiteren Leben als Erwachsene wie die Erinnerungen an das Weihnachten in 

der Kindheit. Die Vorweihnachtszeit ist, zumindest war es früher so, und 

wahrscheinlich ist es auch heute nicht sehr viel anders, eine Zeit, in der gerne 

Geschichten erzählt und gehört werden. Die langen Nächte, die kalte Jahreszeit, 

all das weckt in uns das Bedürfnis nach Licht und Wärme, aber auch den leisen 

Wunsch, an den Geheimnissen dieser Zeit, die oft durch Bräuche und Sagen 

vermittelt werden, teilzuhaben. Mit dieser Vorstellung habe ich auch dieses 

Buch geschrieben. Vor dem Hintergrund der Vierziger-und Fünfziger Jahre habe 

ich versucht, das Bild einer Zeit entstehen zu lassen, als Weihnachten noch 

bescheidener, stiller, dunkler und deshalb wahrscheinlich auch geheimnisvoller 

und mystischer war.  

Jetzt bin ich – schon seit vielen Jahren –Prellenkirchner (wie das Schicksal 

ebenso „spielt“), aber das Buch handelt noch in meiner ursprünglichen Heimat, 

in den Bergen des Salzkammergutes, wo ich zur Welt kam und meine Kindheit 

und Jugendzeit verbrachte. 

Es werden sich nun wahrscheinlich manche Prellenkirchner und 

Prellenkirchnerinnen fragen, wer ich bin, und das verstehe ich auch, zumal ich 

beruflich sehr viel unterwegs war und wir auch berufsbedingt unter der Woche 

meistens in Wien wohnen. Deshalb ist es mir auch ein Anliegen, mich im Wege 

dieses Buches einmal in einem größeren Kreis hier bekannt zu machen. Bücher 

habe ich schon mehrere geschrieben, aber das waren in der Regel Fachbücher, 

gedacht für den universitären Lehrbetrieb. Dies ist mein jetzt erster Schritt in 

Richtung Belletristik, und ich würde mir wünschen, dass die Leser und 

Leserinnen darin mehr Freude finden, als vermutlich früher die Studierenden, 

die meine Bücher nicht immer lesen wollten, aber aus Studiengründen lesen 

mussten.              Dr. Helmut Friedrichsmeier Wagner-Verlag/Verlagoo 
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Wissenswertes 

Neueröffnung im Jugendzentrum Prellenkirchen 

Liebe Jugendliche, liebe Eltern! 

Wir laden euch recht herzlich ein, uns im Jugendzentrum 

Prellenkirchen zu besuchen. Dieses wurde mit einem neuen 

Team wieder eröffnet. Hauptverantwortlich dafür sind der 

Vertreter der Jugend im Gemeinderat,  

Ing. Alexander Mitterer B.Eng. und die Jugendbetreuerin 

Sandra Murr. 

Neue Öffnungszeiten 

Jeden Donnerstag (außer Feiertag) 

von 16:30 – 18:30 Uhr.  

Jugendbetreuerin Sandra und Jugendliche der „Generation 

18+“ freuen sich auf ein Treffen im Jugendzentrum und 

beantworten gerne eure Fragen. 

Bis bald im JUZ! 

Kontaktdaten: Tel. 0664/9637787 oder s.murr@roemerland-carnuntum.at 

 

Neue Linienbezeichnungen, veränderte Routen, angepasste Umsteigezeiten: 

Der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) nimmt eine Neuordnung des 

öffentlichen Regionalbusverkehrs in der Region Römerland Carnuntum 

zwischen Ebreichsdorf, Schwechat, Bruck an der Leitha und Hainburg an der 

Donau vor. 

Verkehrsverbund Ost-Region (VOR):  

Neuordnung des Regionalbusverkehrs im Römerland Carnuntum 

Allgemeine Informationen zu den neuen Linienführungen finden Sie auf www.vor.at. 

Die ab 13. Dezember gültigen Verbindungen sind ab Ende November im VOR-Routenplaner und der 

AnachB | VOR App ersichtlich (mehr Infos zur multimodalen Routenplaner-App unter 

www.vor.at/efa/anachb-vor-mobile-app). Für eine gültige Fahrplanauskunft, muss ein Reisedatum nach 

dem 13. Dezember angeben werden. 

Da es durch den neuen Fahrplan,  teilweise zu gravierenden Veränderungen des Transportes 

unserer Schüler und Pendler kommt, wurden bereits Gespräche zwischen unserer  

Gemeindevertretung und den  Verantwortlichen für unsere Region aufgenommen, um den 

erforderlichen Bustransport unserer Schüler und Pendler zu gewährleisten. 

Neben überarbeiteten Linienführungen und Abfahrtszeiten werden die Buslinien ab 13. Dezember 2015 

eine neue systematische Benennung – eine dreistellige Zahlenkombination startend mit 2xx erhalten. 

(z.B. 275) Aufgrund der Neuvergabe der Busdienstleistungen durch VOR kommen moderne, weiße 

Regionalbusse in einheitlichem Design des Verkehrsverbundes Ost-Region im Linienverkehr im Gebiet 

Römerland Carnuntum zum Einsatz. 

Neuer Zaun zwischen 

Kindergarten und Volksschule 
Auf Wunsch der Kindergartenleitung, wurde von unseren 

Gemeinderäten VzBgm. Heinz Grazer, GR Michael Ecker und 

GfGR Ing. Gerald Dietrich gemeinsam mit den Bauhofmitarbeitern 

ein Zaun zwischen dem Kindergarten und der Volksschule errichtet. 

Das Material wurde seitens der Gemeinde angekauft. Einen 

herzlichen Dank an die Beteiligten für die Mithilfe bei der Errichtung.  

mailto:s.murr@roemerland-carnuntum.at
mailto:s.murr@roemerland-carnuntum.at
mailto:s.murr@roemerland-carnuntum.at
mailto:s.murr@roemerland-carnuntum.at
mailto:s.murr@roemerland-carnuntum.at
mailto:s.murr@roemerland-carnuntum.at
mailto:s.murr@roemerland-carnuntum.at
http://www.vor.at/
http://www.vor.at/
http://www.vor.at/
http://www.vor.at/
http://www.vor.at/
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Landschaftspflege 

am Spitzerberg 

Im Zuge der „Pflegewochen in den 

Hainburger Bergen“ half auch unsere 

Gemeinde mit. Ziel war es die 

wertvollen Trockenrasen im Natura 

2000 Gebiet durch Entbuschungs- 

und Freischneidearbeiten zu 

erhalten.  

Wissenswertes 

Die »Gesunde Gemeinde« in Niederösterreich ist ein Programm der Initiative 

»Tut gut!« und startete bereits 1995 mit dem Ziel, die teilnehmenden 

Gemeinden: 
 

• gesundheitsfördernd zu gestalten und 

• präventive Maßnahmen anzubieten 
 

Gesundheitsfördernde Veranstaltungen, Projekte und Aktionen im Rahmen 

des Programms »Gesunde Gemeinde« werden von der Initiative »Tut gut!« 

durch anteilige Kostenübernahme unterstützt. Das Angebot gilt für folgende 

Fachbereiche: 

Gesunde Gemeinde Prellenkirchen 

Bewegung (z.B. Lauftreff, Eltern-Kind-Turnen) 

Ernährung (z.B. Kochkurs, Ernährungsvortrag) 

Natur und Umwelt  

(z.B. Gemeinschaftsgartenprojekt, Umwelttag) 

Mentale Gesundheit  

(z.B.Seniorentreff, Bürgerbeteiligungsplattform) 

Medizin/Vorsorge 
  
Im Gemeinderat wurde beschlossen, ab heuer 

auch eine »Gesunde Gemeinde« zu sein und 

wir freuen uns jetzt schon auf Ihre aktive 

Mitarbeit 

Kinder lernen Instrumente kennen 

Instrumentenvorstellung für die 1. bis 4. Klasse 

der Volksschule Prellenkirchen in Form einer 

Präsentation im Proberaum des Musikvereines im 

Kulturhaus. Einige Jungmusikerinnen haben auch 

Stücke vorgespielt und präsentierten die vom 

Musikverein angebotenen Instrumente. 

Jugendreferent Christopher Köck durfte sich über 

großes Interesse der Kinder freuen. 
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Unsere Wirtschaft 

Liebe Wirtschaftstreibende, Unternehmer, Kreative, 

Interessierte,……. 
 

Am 21. Mai 2016 findet im Kulturhaus eine Gesundheits- und Wirtschaftsmesse statt. 
 

Unter dem Motto 

„Gesunde Wirtschaft – Wohlfühlen und Genießen in unserer Gemeinde“, haben Sie die 

Möglichkeit, Sich, Ihr Unternehmen, welches den Firmensitz in Prellenkirchen, Deutsch Haslau 

oder Schönabrunn hat zu präsentieren. 
 

Falls Sie Interesse an einem eigenen Stand haben, bitte eine Mail an 

info@gasthof-hoffmann.at (bitte nur hier anmelden) 

unter dem Betreff: Gesundheits- und Wirtschaftsmesse 
 

Als Werbekostenbeitrag werden € 20.- verrechnet. 

Anmeldeschluss ist der 19.01.2016 
 

Auf hoffentlich zahlreiches Interesse freuen sich 

Die Vertreter der Wirtschaft 

mailto:info@gasthof-hoffmann.at
mailto:info@gasthof-hoffmann.at
mailto:info@gasthof-hoffmann.at
mailto:info@gasthof-hoffmann.at
mailto:info@gasthof-hoffmann.at
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Seniorenausflug 2015 

Hubertusmesse Prellenkirchen 

Theateraufführung „Mein Freund Harvey“ von der Gruppe 

Lampenfieber 

Diavortrag von Prof. Sepp Puchinger „Erlebnis Donau“ 

Laternenfest Kindergarten Prellenkirchen 

Laternenfest Kindergarten Deutsch Haslau Adventmarkt im GH Hoffmann 

Mit ca. 140 Senioren und Bediensteten der Marktgemeinde Prellenkirchen machten wir uns auf den Weg zur 

Mariazellerbahn. Im Besucherzentrum der „Himmelstreppe“ (Mariazellerbahn) in Frankenfels ging die Reise mit der 

Bahn weiter nach Wienerbruck – Ötscherbasis zum Mittagessen und einer Wanderung zum „Kaiserstuhl“. Zum 

Ausklang des gelungenen Ausfluges kehrten wir beim Mostheurigen Mohr – Sederl in Zweiersdorf ein.  
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Veranstaltungsrückblick 

Erntedankfest Prellenkirchen 

Radausflug der Gemeindebediensteten 

SPS – Swingkonzert im Kulturhaus 

Am Tag der offenen Ateliers besuchte VzBgm Heinz 

Gratzer mit seiner Gattin, den Künstler Herrn Dr. Tunner 

Kinderfest des SV Prellenkirchen am Sportplatz Sturm und Gang Wandertag JVI Deutsch Haslau 

Leopolditanz vom MV Prellenkirchen im Kulturhaus Punschstand der FF Jugend mit Mistelverkauf 
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Nikolaus Prellenkirchen Nikolaus Deutsch Haslau 

Punschhütte der Powervolleys Punschhütte JVI Deutsch Haslau 

Seniorenadventfeier 2015 

Weinbau Gratzer-Sandriester Weinbau Brandl Weinbau Hutterer 

Weinbau Dietrich Weinbau Preis Galerieheurigen Dr. Tunner 

Wein- und Genussrundgang in Prellenkirchen 

Am Dienstag den 8.12.2015 fand die diesjährige 

Seniorenadventfeier im Kulturhaus statt. 

Mitgestaltet durch den Gesangverein 

Prellenkirchen und Deutsch Haslau, sowie Frau 

Sylvia Mayer und der Familie Friedrichsmeier aus 

Prellenkirchen. 
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Kesselfleischessen 
2. Jänner 2016 

Sportplatzkantine 

Sport 

SV Prellenkirchen 

Die Hälfte der heurigen Saison ist vorbei und 

unsere Kampfmannschaft konnte den 6. Platz von 

15 Mannschaften erreichen. Durch zahlreiche 

Verletzungen war eine bessere Platzierung nicht zu 

erreichen. Als positiv, bedingt durch die zahlreichen 

Ausfälle, konnten sehr viele junge Spieler 

Erfahrungen im Erwachsenenbereich sammeln. 

Das Durchschnittsalter der Mannschaft lag dabei 

bei vielen Spielen unter 20 Jahren. Durch die 

Erfahrungen, die unsere jungen Spieler dabei 

sammeln konnten, sollte in den nächsten Jahren 

eine erfolgreiche Mannschaft mit vielen eigenen 

Spielern aus unseren Ortschaften möglich sein. Ein 

Dank an alle Helfer und Zuschauer für die bisherige 

Unterstützung. 

Neuer Jugendleiter beim SV Prellenkirchen 
 

Seit November dieses Jahres hat Herr Pantucek Roman 

die Leitung unserer Jugendabteilung übernommen. 

Wir danken unserem langjährigen Jugendleiter Herrn 

Guserl Karl recht herzlich für seine erfolgreiche Arbeit 

und wünschen Ihm alles Gute für die Zukunft. 

Der SV Prellenkirchen betreibt derzeit eine 

U5/U6/U7/U8/U9/U10/U11/U13 und U16 und ist davon 

mit 3 Mannschaften im Meisterschaftsbetrieb tätig. Die 

jüngeren Kinder spielen bei Turnieren und 

Freundschaftsspielen und halten auch regelmäßig ihre 

Trainingseinheiten ab. 

Wir wünschen Herrn Pantucek viel Freude und Erfolg bei 

seiner neuen Tätigkeit. 

Preisschnapsen 2015 
 

Das Siegerfoto vom heurigen Preisschnapsen. Gewinnen konnte Herr Raichle Wilhelm aus Schönabrunn. 

Zweiter wurde OV Walter Bayer aus Deutsch Haslau und Dritter Herr Wiesinger Thomas aus Hundsheim. 

Tennisclub Prellenkirchen 

Am 30.10.2015 fand die Generalversammlung unseres Tennisclubs statt. Dabei wurden Herr Novak 

Helmut als Obmann und VzBgm Heinz Gratzer als Obmann Stv. einstimmig von den anwesenden 

Mitgliedern gewählt. Für die kommende Freiluftsaison ist es angedacht, wieder in den 

Meisterschaftsbetrieb mit einer Mannschaft einzusteigen. Die Termine für die Spiele werden in der 

nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Der Tennisclub würde sich natürlich über Zuschauer sehr freuen. 
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Ärztewochenenddienst 

  Dr. Schmied Paula Petronell  02163/2662 

  Dr. Math Günter Prellenkirchen 02145/2201 

  Dr. Gurresch Oskar Rohrau  02164/2488 

  Dr. Langmann Natascha Bad Deutsch Altenburg 02165/62510 

Dezember 2015 
 

 

12./13.    Dr. Schmied 
 

19./20.    Dr. Gurresch 
 

21./22.    Dr. Schmied 
 

24.          Dr. Schmied 
 

25.          Dr. Math 
 

26./27.    Dr. Langmann 
 

30./31.    Dr. Gurresch 

März 2016 
 

 

06./07.     Dr. Math 

12./13.     Dr. Schmied 

19./20.     Dr. Gurresch 

27./28.     Dr. Langmann 

Jänner 2016 
 

1.         Dr. Schmied 

02./03.   Dr. Langmann 

6.         Dr. Langmann 

09./10.   Dr. Schmied 

16./17.   Dr. Math 

23./24.   Dr. Gurresch 

30./31.   Dr. Langmann 

Februar 2016 
 

 

06./07.    Dr. Gurresch 

13./14.    Dr. Schmied 

20./21.    Dr. Gurresch 

27./28.    Dr. Math 

Sportunion Powervolleys 

Powervolleys Sportunion –gestern/heute/morgen - ein Jahresrück- und -ausblick! 

Auch 2015 war die Carnuntumliga von Erfolgen der Powervolleys gezeichnet:  

Conny und Sascha beenden diese Saison als Sieger sowie als Turniersieger beim Abschlussturnier im Mixed 

Bewerb (ohne Matchverlust). 

Platz 2 beim Abschlussturnier für Melli & Claudia im Damen-Bewerb, Platz 2 beim Abschlussturnier für Christian & 

Meli im Mixed-Bewerb, Platz 3 beim Abschlussturnier für Werner und Steffi im Mixed-Bewerb,  Platz 3 beim 

Abschlussturnier für Christian & Werner im Herren-Bewerb (www.carnuntumliga.at). 

Almi, Conny, Sascha, Melli und Pauli nahmen am zweitägigen Beachvolleyball-

Turnier in Andau teil und erreichten den ausgezeichneten 3. Platz von 28 

Mannschaften. 

2. Platz beim Hobby Fußballturnier des SV Prellenkirchen 

Nach 2 Jahren in Folge (2013 & 2014) mit Platz 1 haben die Powervolleys 

beim Hobby Fußballturnier in Prellenkirchen heuer den 2ten Platz geholt. Dabei 

haben die Powervolleys im gesamten Turnierverlauf NUR 1 Gegentor 

bekommen - und zwar im Finalspiel um Platz 1! 

Hervorragender POWERVOLLEYS Saisonstart in der RÖMERLIGA SAISON 2015/16 
 

Heuer sind in der 3. Division 7 Mannschaften am Start. Der erste Gegner war der UGV Frauenkirchen 2, der mit 3:0 

besiegt werden konnte. Neu in der heurigen Saison ist die Punktevergabe nach internationalem Standard. Bei einem 

3:0 oder einem 3:1 gibt es für den Sieger 3 Punkte. Bei einem 3:2 gibt es 2 Punkte für den Sieger und 1 Punkt für 

den Verlierer. Dadurch konnte nach einem harten Kampf gegen Favoriten 2 ein verdienter Punkt erspielt werden. 

Somit ist die Powervolleys Kampfmannschaft derzeit mit 4 Punkte nach 2 Spielen auf einem guten vierten Platz 

gesetzt. Die weiteren Spiele werden in den Monaten Jänner bis März 2016 ausgetragen.  

Das Finale findet am Samstag den 09.04.2016 in Bruck an der 

Leitha statt (www.römerliga.at) 

Wir suchen Spieler für die Kampfmannschaft, aber auch 

Mitspieler, die nur mit uns trainieren wollen - einfach 

hinkommen und mitmachen - jeden Montag um 19:15 im 

Turnsaal der Volksschule Prellenkirchen und/oder jeden Freitag 

um 18:45 in der Halle der neuen Mittelschule Hainburg/Donau. 

Ausblick: 

Alljährliches Heilig-Drei-König-Turnier am 06. Jänner 2016 in 

Wien. Weitere Informationen finden Sie auf Facebook 
Artikel von DI DI (FH)Paul Anton Schindler 

Obmann Powervolleys Sportunion 

http://www.carnuntumliga.at/
http://www.carnuntumliga.at/
http://www.carnuntumliga.at/
http://www.carnuntumliga.at/
http://www.carnuntumliga.at/
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Veranstaltungen 

Dezember 

Freitag, 18. Dezember  Adventfenster der FF Deutsch Haslau mit Punschausschank 

Donnerstag, 31. Dezember Punschstand der ÖVP Prellenkirchen in der Parkanlage 

Donnerstag, 24. Dezember Krippenandacht in Prellenkirchen (16:00 Uhr) und in Deutsch Haslau (17:00 Uhr)  

Donnerstag, 31. Dezember  Silvesterabend im GH Hoffmann  

Donnerstag, 24. Dezember Mette in Schönabrunn (18:00 Uhr), in Prellenkirchen (21:30 Uhr) und in Deutsch Haslau (23:00 Uhr) 

Donnerstag, 31. Dezember Kesselfleischessen am Fischteich Deutsch Haslau 

Jänner 

Samstag, 02. Jänner Kesselfleischessen SVP am Sportplatz Prellenkirchen 

Samstag, 09. Jänner Feuerwehrball Deutsch Haslau im GH Hoffmann 

Montag, 11. Jänner   Gemeindemesse in der Pfarrkirche Prellenkirchen  

Samstag, 16. Jänner Feuerwehrball Prellenkirchen im Kulturhaus 

Samstag, 23. Jänner Jägerball im GH Hoffmann 

Samstag, 24. Jänner Kindermaskenball MVP im Kulturhaus 

Donnerstag, 28. Jänner  Stockschießen 50+ in Schönabrunn 

Samstag, 30. Jänner Faschingsumzug in Prellenkirchen 

Februar 

März 

Dienstag, 02. Februar  Jahrmarkt am Kulturhausparkplatz 

Samstag, 06. Februar Sportlermaskenball im GH Hoffmann 

Freitag, 11. März      Kreuzweg in der Pfarrkirchen Prellenkirchen 

Freitag, 11. März       Gesellschaftsschnapsen der FF Deutsch Haslau im GH Hoffmann  

Sonntag, 07. Februar Kindermaskenball im GH Hoffmann 

Samstag, 12. März    Kabarett „Andrea Händler“ im Kulturhaus 

Sonntag, 20. März     Palmsonntag mit Palmweihe in Prellenkirchen und Deutsch Haslau 

Sonntag, 20. März    Palmsonntag mit Palmweihe und Agape mit Osterstriezelverkauf  in Schönabrunn 

Freitag, 18. März      Pokerturnier des SV Prellenkirchen 

Freitag, 25. März      Jugendkreuzweg in Deutsch Haslau 

Samstag, 26. März   Auferstehungsprozession in der Pfarrkirche Deutsch Haslau 

Sonntag, 27. März      Auferstehungsprozession in der Pfarrkirche Prellenkirchen 

Samstag, 23. Jänner Kindervernissage mit Kinderkonzert im Kulturhaus 
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Jubiläen, Ehrungen und Geburtstage 

Wir gratulieren allen Jubilaren nochmals recht herzlich! 

Walter Vojtech 

80. Geburtstag 

Eduard Neufelner 

90. Geburtstag 

Rudolf und Gertrude Bayer 

Goldene Hochzeit 

Johann Döber - 80. Geburtstag 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Prellenkirchen hat 

in seiner Sitzung vom 27.10.2015 beschlossen Herrn 

Johann Döber in Würdigung seiner verdienstvollen 

Tätigkeit zum Wohle der Gemeinde Deutsch Haslau das 

Goldene Ehrenzeichen der Marktgemeinde 

Prellenkirchen zu verleihen. 

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger 

Matthias Novotny, geboren am 25.08.2015 – Prellenkirchen 

 

Martin Gabel, geboren am 03.11.2015 – Prellenkirchen 
 


